
Amtsblatt M Lalbachcr Zeitung.
^ I . 5ft, Dinstag den 2. März

1853.
Z. , 06 . a (3) . ä Nr. 3333. Anbote schriftlich (auf einen Stampelbogen von

K u n d m a c h u n g . von — fi. 15 k r ) länastenö f,is «," m>>
Die Betriebödirection der südlichen Staats- ,852, Mittags , 2 Uhr bei der ^ . ^ . m

eisenbahn zu Gratz beabsichtiget ihren Bedarf an triebödirection im versieaelten il..st «^ ^ ^
Wagcndau^, Werk-, dann harten und weichen der Aufschrift von Außen- ^ " ' " " " und m,t
Nutzhölzern für die 3 Jahre 1852, 1853 und » O f f e r t zur L i e f e r u n g von m . . ^
1854 im Wege einer öieferungsvcrhandlung zu W e r k h ö l z e r n «
decken. einzubringen.

Diejenigen, welche hiebei sich betheiligen Die Holzgattungen, welche benöt l i i ^ w . .
wollen, werden aufgefordert, chre dießfalligen den, sind folgende: ""^.ger wer-

^. behaute Brustbäume 4 ' und 9 7 , ' lang, 8 " im Gevierten, aus Eschen, Rothrusten od,r
Eichen. ^ '

d. behaute Kippstöcke (auf 1 " gebogen, 6 ' lang, 1 1 " breit, 1 0 " dick von Kicken
c. Pfosten 2 " dick, 7', 8', 14', 15', l « ' , 17' lang,^ ^
cl. dto 2 ' / , " dick, detto dto 5
e. dto 3 " dto, dttto dto s
f. dto 3 / 2 " dto, detto dto > 9 " bis 2 4 " breit, von Eschen

i. dto 5 " dto, detto dto ^
k. dto 3 Klafter lang, 4 " dick, 12" breit von Lärchenholz
l. dto 2'/2 dto , 2 " „ 1 2 " » >
ni. dto 3 dto » 2 " » 1 ^ " „ j
n. dto 2 /2 dto » 4 " » 12" „ ) von Buchenholz.
0. dto 3 vto » 4 " " 12" „ 1

p. Locomotiv-Verschalungslatten 18' lang, 2 > . " breit, 1 ' / , " dick von Lärchenholz

? Beh^̂ angbäume'̂ lang, ^ i m ^ e v ^ 2 H n ! ^ ^ H z " ^ " " '
^ 5" ^ ^ ̂  lang 8 " .m Gevierten von Fichten- 0 ^
1. dto dl0 5° lang, 8" lm Gevierten von Fichten- oder Tannenholz.
l>. Fichtene Pfosten 3^ lang, 3" dick, 10"—12" breit
v. dto dto 3° ̂  2 " „ I t t "—12" ., ,
>v. dto Laden 3" „ I ^ " / i t t " — 1 2 " „
V d.o " t ° 3« " , ' ^ ^ " ^ ' ^ ' "n Dri.th.il hi.oo. kann auch
.̂' dw "° 5 : , ' / ' " Z^lA '' 'wei Klafter lang s.yn,

^-l. dto dto 3° „ V „ " ^«„
dd. dto rto 2° " . / „ " ! i i "
cc. buchene Laden 2" ., i " " zy„ "
llcj. lindene Laden 2° >' '/' " " , W " "
Es steht Jedermann frei, von den hier ange ner Weißbuchen und Lindenhölzer, welche

suyrten Holzqattungen jede beliebige, auch noch so nicht aus schlankgewachsenen Stämmen er-
große Menge zu offcriren; aber auch Anbote zeugt sind, werden nicht angenommen son-
aus kleinere Parthien von j?der der einzelnen dern zurückgewiesen.
Gattungen werden, wenn die Qualität und die Die weichen ' / " "/ „ ^ d 1 " dicken
Preise zusagend sind, beachtet und nach Um- Bretter müssen unbedingt aus 8icktenl,nl
ständen angenommen werden. seyn; jene aus Tannen werden nickt n«

Die Lieferungsbedingnisse sind folgende: genommen. ^ an-
1) sämmtliche Hölzer müssen aus trockenen, 6) Die Einlieferuna kann bei ana-l,^«««

«.3.7?'.H!?,:?'-- ' N^Z2..? " '? '
Risse seyn, u„d dürfen k.in« foulen Aeste ein Dr, h !̂ de« « s ^ " w.n.gsten«
<>°.r morsche Stellen h«ben, " ^" Laufe d« ^ „ « « ^ 5 ' " " ' ^ ^ ° ° "

2) Pfoste,, und L.°e,, welche im gesiuntt.n war "aß mit d5s V « °b«este°t, «nd
Zustande zu liefern kommen (näml,ch alle 8 Wochen nach r f o l ^ ^ " ^ ^ . ^ ' "
weichen «attunaen und jene °on Lar- °°n der Annahme ! « " VerständMng
chenl> ° lz) dürfen k.ine B«.mwalz.n ha- begonn n und mit . »'N"'«^" »»b°t<«
ben. und müssen rein und r.chtwinNich g<- riume« «on » >̂  « Ä ' ^ ' " ' " 6 " ' ^ ' " ° ,
schnitten seyn; die bezimmcrtcn Hölzer müs. werde. ^ ° ^ " " f°"«»fabnn '
sen durchgehend« scharskantig, gleich und In'den beiden - k ^ , ° - »
nchminklich seyn, kann die Ablie e7un. ' ^ ? " " ' ^ "

Geschnittene starke vierkantige Hölzer müs- halbjährigen Zwisck.^"- " ' " " ^hngen l,h„ .
sen «om Kern geschnitten seyn, 6) Die Abstellung dir l ^ 5 , ' " " » ' ' ' - . ,

Bei Pfoste,,, welche ungesäumt adsselie. beliebigen Station/vla?^ l ' . . ^ ° « '
fett werden können, nämlich bei Eschen, 'isenbahn a e f c k e ^
Rüsten, «ichen, Buchen, Linden, wird die t! n«p tz, w l c h e « " ^ ' f / " ^^a-
»aumwal,e bei Xusmittlung des Kub,k- sch,h,„ w,ll in d ? « V ° 5 " ' ^ " " " « « "
maße« ihrer ganzen Breite nach abgeschla- z U " „ ' " ^ ' " ^«f«'« g'«°u zu bt.
gen, und fur diesen abgeschlagenen 2hei> Die Ueb«rnal,m> ^ ^ ,, .̂ e .
g » rke ine V e r g ü t u n g geleistet. A „ » ^ . . ^ ,̂» . ^?>"bt nach er olgter

<) D!< aus übe r st H ndige m « ab g e- m ^ 5ö >e . 5 " " ^ " " " " " ' « " ° "
'storbeuemGeholzeerze «tenBre.t.r,Ps. d?Uet2 H « ^ N beor-

sten oder andere Werkholzcr werden vor den dem fterrn sti.s. / ' ' - . ' . " ^ " " -
t . r Uebernahme unbedingt ausgeschlossen, be undem A ^

Auch die im trockenen Boden gewachse. behHndig.n uebernaym«,che,»
n«n, ober r°tl)brüchig«n Eichenhölzer, dann ?) G«<n »eibrinauna di.s.« Ueber»«!.«'«
RotbbuchenchöW Mit rothem H.r°, f.r- sch.̂ .« «ird d i / Z ^ ^ t . « .n tM^«

Geldbetrages auf Grund einer von der
hiesigen Rechnungsabtheilung vorzunehmen-
den ziffermaßigen Liquidirung gegen clafsen-
maßig gestämpeltc Quittung sogleich aus
der hiesigen Directionscasse geleistet.

8) Der Betriebs-Direction soll es frei stehen,
eingebrachte Offerte auch nur theilweise,
das heißt, in Bezug auf einzelne zusagende
Gattungen, oder gewisse Mengen einzelner
Gattungen zu benutzen, und andere, in
demselben Offerte angebotene Gattungen
ganz unbeachtet zu lassen.

») I n Bezug auf Anbote zu g r ö ß e r e n
Lieferungen, nämlich auf solche, wo das
angebotene Holzquantum nach den ange-
gebenen Preisen auf einen Geldwerth von
mehr als 50N f i . sich belauft, kommt noch
Folgendes zu beachten:

u. Dem Offerte muß ein Vadium" im 5pro-
centigen Betrage von der für das ge°
sammte angebotene Holz entfallenden Ko-
stensumme angeschlossen seyn;

b. dieses Vadium wird im Falle der Ge-
nehmigung des Offertes Hieramts zurück-
behalten und bleibt als Caution bis zur
vollständig effectuirten Lieferung in der
Directionscasse erliegen. Jene Vadien,
welche Offerten zuliegen, die nicht geneh,
miget werden, können sogleich zurück er-
hoben werden;

c. nach erfolgter Genehmigung des Anbo-
tes wird über solche g röße re Lieferun-
gen ein förmlicher Vertrag in zweifacher
Ausfertigung abgeschlossen, wovon ein

' Crcmplar auf Kosten dcs Erstehers mit
dem scalamäßigen Stampel belegt w i rd ;
das zweite (ungestampelte) Exemplar wird
dem Herrn Crsteher behändigct;

<l. die Genehmigung dieser Anbote ist dem
hohen k. k. Handelsministerium vorbe-
halten.

10) I n Bezug auf die Bestellung der Vadien
und Cautionen wird bemerkt, daß dieselbe
entweder mittelst baren Geldes, oder mit-
telst k. k. Staatspapieren, oder mittelst
einer, Pupillarsicherheit gewahrenden, Satz-
urkunde geschehen kann.

Die k. k. Staatspapiere werden nur
nach ihrem, dem letztvorausgegangcnen Ta-
gescursc entsprechenden Werthe, die Loose
der Staatsverloosungs - Anlehen aus den
Jahren 1834 und 1839 aber nur nach
ihrem Nennwerthe angenommen.

Die Preisanbote für die oben 8ul> L i t . a
bis einschlüssig 0 aufgeführten Hölzer sind
nach dem K u b i k schuh, die Preisanbote
für die Latten L i t . p und <z f ü r jedes
einzelne S t ü c k , die Preisanbote für
alle übrigen Holzgattungen aber nach der
C u r r e n t kl a f t er zu machen.

Vo> der k. k. Betriebs. Direction der südlichen
Vtaatseisenbahn.

Vratz am 18. Februar 1852.

3 . 1 1 6 a (2) Nr. 1635

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. m. schl. Finanz-Landes- Direc-
tion sind zwei Kanzlei - Assistentenposteu mit .dem
Iahresgehalte von D r e i h u n d e r t G u l d e n
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Dienststellen, oder
um die hiedurch in Erledigung kommenden Kanzlei«
Assistentenstellen bei einer Bezirks-Verwaltung,
mit dem Gehalte von 30tt fl. oder 25l» si-,
haben ihre mit den vorgeschriebenen Nach-
weisungen versehenen Gesuche längstens b is
6. M ä r z I 8 5 2 im vorgeschriebenen Dienst-
wege bei der Finanz«Landes-Direction einzubrin-
gen, und in diesen Gesuchen anzugeben, ob



106

2 . 1»5. a ( i ) i\r. 1861 - 232.

IMPERIALE REGIA PKEFl TTUBA
DELLE FJNAN2E PER LA LOMBARUIA.

Avviso ill Coiicorso.
E&sendo a conferirsi nelle Provincie

Lombarde mi posto di liitendcnle Pro-
vinciale delle Finanze col vSoldo annuo
di fior. 2000 oltrc 1' alloggio, ed iu via
di risulta un posto simile col soldo di
1800 ovvero di 1600 fiorini, parimentc
oltre V alloggio, se ne dichiara aperto
il concorso a tulto il giorno 10 del p. v.
mesc di marzo, entro il qua I termine
dovrnnuo gli aspiranli presenlare 0 far per-
venire a cjuesta Presetlura, col mezzo delle
Autorita da cui dipendono le docuineiitate
loro domande, colla dichiarazione se ed
111 qua! grado di parenteJa o di aft.mila si
trovassero con taluno degl' Irnpiegali Ca-
merali o di Finanza in Lombaidia.

Miluno, il 4 febbrajo i85i- <

die vollkommene Kenntniß Verdeutschen und ita-
lienischen Sprache nachzuweisen.

Die Bewerdungsgesuche sind im ordentlichen
Dienstwege beim Präsidium dcr k. k. küstenl.
dalmat. Finanz-LandeS«Direction einzubringen.
Vom Präsidium der k. k. küstenl..dalmat. Finanz«

LandeörDkection.
Trieft am 28. Jänner 1852.

6. 255. ( l ) Ar. ,779.
E d i c t .

Voil dem i'. k. Bezilk^gklichie Lail^ich l Sektion
wild bekannt gegeben, da^ am ltt, März und «m
l. April 0. Z., jedesmal um 9 Uhr Vormittags, am
Haup'platze «m Hause N>. 3 l 2 im 2. Slockwelkc
die öffenlliche Feiwielung beweglicher Sacheil Statt
sinden wird.

Wuvon an Kauflustige mit dem Anhange die
B^standigung geschieht, daß die F.chlnisse bei der
e>sten Feilbieiung nur um oder ul,er den Echaz-
zunqswerth pr. lU3si. l l r r . , dei bcr zweiten aber
auch unler demselben weiden hintan.qegeben werden.

Üalbach am 23. Februar l852.

Z. 236. ^1) Nr. 4^3^!.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I. (Zlasse zu
Tschtlnembl wi ld delamu gemach! - (5K sey über
Ansuchen d<s Marko Hobbe in die executive Ht i l '
bieiung der, dem Maiko Painan gehörige:,, im Orund'
bucht der vormaiigen Hrilschafr Polland «uli Recf.
Nr. 28ä, 'I'nm. l V , Fol 3 l vorkommenden, ge»
richllich auf 936 fi. 40 kr. geschätzten bchausien Halo>
hub« in Schöpienlag, pcl,n schuldigen l.'ll) f l . <'. «. <:.
gewilliget, und hiezu die Tagsatzungen aus den 2l).
März , 23. April und 2 l . Ma i l«5^i, jedesmal
früh 9 Uhr loco der Realität nnt dem Anhange an-
geordnet werden, daß die Realität nur bei dei drillen
Fettbielung unter dem Schätzungswerthe hintange^
geben werde.

Das Schä'hungsplotololl, d>« Licitationsdeding«
niffe und der Grundouchserlract ton»ien täglich hier-
amts eingeieden werden.

K. k. Bezilisgerichl Tschernemdl am 26. De-
cember l 8 5 l .

Z. 24 l . (2) N l . 4« l6
E d i c t .

Von dem k. k Bezilksgellchte zu Tschernemdl
wird dem abwesenden Herrn Miche l (tische ̂ oi,
Hr^isi dei Weinilz durch ^egenrväsliges l^dict dekaiitU
gem^chi'.

Es habe wi^er ihn der Johann Ruppe vun
Goüschee eine Klage zur Darthuung seines Anspruchs
aus :>em bei dicsem berichte deposi,irten Reste pr.
6 l ft. von dcm durch die erccuiive Veräußerung
des, dem Kcora. Benetizy von 37gl^lin gebürigm
Weingartens in Klanzberg erzielten Mistbule ange.
bracht, worudcr dle Tagsatzung zur summarischen Ver>
Handlung l>6».«,8UM2Nlll, auf den N). Ma l »852 Vor
mittags 9 Uhr mit dem Anhange des § 18 der
a. h. Entschließung von !8 . Ociobee »8/̂ 5 angc«
ordnet wUlve.

Das Gericht, dem der Ott des Allfcnihalts des
Geklagten unbekannt ist, und da «r vielleicht aus
den k. k. Eiblanden abwesend sein könnte, hat auf
seine Gefahr und Unkosten den hiesigen Realxätet!-
desiher Hei ln Johann Skukitz als Cu,alor aus»
gestellt, mit wclchem di« angebrachte Rechtssache
nach der jür die t. k. Erblallde bestimmten ^c^
lichtsvldnu.'lg ausgeführt und entschieden werden
wird. Delselbe wird daher ourch dieses Hvicc zu
den, Ende cri,me>t, daß er allenfalls zu rcchlrl
^eil selbst zu erscheinen, «der seinem blstimmten
Vertreter feine Rcchlsbehelfe an die Ha-nd zu geben,
odjr aber slch selbst einen andern Sachwalter zu
besicll.n und diesem Gerichte namhaft zu machen,
überhaupt in alle rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, widligenialls er sich sonst
die aus seiner Persaummß entstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben haben wird.

Tscherneml'l am 23. December 1851.

Z. 250. (2) n l Nr. 6925.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planula wird bekannt
gemacht, daß in der «3relU!iot,s,ache dts Herrn
Kranz Milauz von Kalteilfeld, wider Malhias und
Agnes Pcllan von ebendort, wegen aus dem w. ä.
Vergleiche vom «6- Jul i l 8 l . i schuldiger «62 ft.
5 kr. c. «. c. , die crecuive Feilöietung der laut
Schä'tzungöplotcoolles vom Bescheid 3 l . I u l l l85>.
3. 4569. auf 2U58 fl. 40 kr. bcwerthe:en V« Hübe
in Kallenfeld bewilliget, und deren Vornahme auf
dk,i l t t . Febluar, den l l). Ma.z und den >3 April
»852, ledebmal um »0 — l2 Ul,r Ftüh im Orte der
Realität mit dem Anhange anberaumt woiden sey,
daß die Realität bei dem 3. Termine auch u„ttr
dem Schatzungswerzbe Hinlangegeben werden wird.

Der Grundbuchsertract, die Licitationsbeding-
nisse, unter welchen sicy die Verbindlichkeit zum Er.
läge des Vadiums von 205 fi> befindet, dann da«

Hchä^u!iqsprotl)coll können in den Amlsstunden hier»
ge.ichls eingesehen werden. . .

Uebrigens ist zur (5mpfanqnahme del Fellbie»
lungvlu'orik» so wie der übrigen in dieser Erecu^
liol^sache ergtkenden Erledigungen für die unbe«
kannlen Rechtsnachfolger der verstnlbenen Agnes
Pelan, Herr Maihias M'Iauz von Kaltenfeld als
^„ ru l l l , - »«l,is!t„m bestellt worden, wovon die Rechts»
nachlolger zur aUfäUigln eigenen Wahrung »tM
Rechlc verstälwiget werden.

Plamna am l 6 . December l 8 5 l .
'^ir. 1494.

Nachorm beim l . T^mine kein Anbot elfolgte,
wclden die weuem Teimine am l l) . Malz unt»
13. Apri l l. I . vor sich gehen.

K. k. Bezirksgc.icht in Planina den l l .
Februar l8,^2.

Z, 2 l4 . (3) '̂ Nr. Sl^lb
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartcnberg ^
den unbeka,mt wo b.si»dlichcn Matthäus S l ^
Georq Hoschitfch, Jacob öase>,Margaretha LipoU«
Mar i in Ze>naloga, erinnert: Es habe Hcrr 5 ^
Äoschllsch aus Kolovrath, wider sie die Klaget
Verzählt' und Erloscheneiklärung der, auf s^. '
im Giundbuchc des frühern Graf Lamberg'schen ^
nonikaies zu Laibach «nl> U,b. Nr. l 5 , Rec'f. ^ '
72, «>ll» pl,^. ,75 volkommenden, zu Kollov"^
H. Z. l0 liegenden Realität haftenden SatzP^
als: ' ..'
a) unterm 6 Juni 1803, Skrabe Matthäus,'".,

dem Schuldbriefe <l<lo. 7. Juni 1803, p>. 3 0 ^
li) unterm 28. August der nämliche, mit den» ^

rathsbllese <I«ln. »0. Auqust I8U0, der n M "
mic dem Heirathßbliefe <lllc». 3. Februar l ^ ' g ,

<-) unterm 9. Zebruar «KM, Boschitsch Georg, m ^
Vetfahlungs. PlotocoUe l!<l<». l6 . October^
pr. ,5 f l . 15 kr.; gl.

<l) Unterm »4. Juni 1803, Laser Jacob von ^ ° ° ^
mit dem gerichtlichen Vergleiche <!<ln. l4, ^
1803, pr. l7 Kronen, :» l 7 Zehner; ^ '

«) unieim 28. December l803, L'pouschza M ^
relha, mit dem gerichtlichen Vergleiche l1<lo.
November l 803 , mit !3 Kronen; . ^ t

s) unte,m l l . März ) 8 l 6 , Zernaloga M " " " '
dem Pachtvertrage «I.ln. 25. Jänner ^ ' " ' M ^

Da dî scm Gerichte ler Aufenlhattsolt oer
klagie» nickt blkamtt ist, so hat man aus ̂ " ^ ,
und Kosten den Herrn Franz Pirkovizl, v^n ^ '
vrath als Kurator bestelll, und dle dilß'alllge » ^
bandlungstagsatzung auf den l l . M a i k. I - ^ '
mittags um 9 Uhr bei diesem Genchte angeolv^

Dessen werden die Beklagten und ^eren ^
fällige Rechtsnachfolger zu dem Ende errinne>t, o
sie allen'alls rechtzeiliss erscheinen, oder '"A'<.,ife
dem besteNten Vertreter die erforderlich"' ^ ^
zukommen machen. oder einen ande'N ^ 5 " . . ^
ter bistcNrn , widriqens mit dem bestellte" " " ' , ^
«erhandelt werden würde, und sie sich d>e au^ °.'^,
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst M " ! ^
ben haben werden.

Wartendes«, am 15. December 1851. >^

Z. 244. (3) 3lc>
^ d i c t /,s-

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n / " '
G l ä u b i g e r . ^ N

Vor dem k. k. Bezirksgerichte La« ^ ̂ s '
alle Diejenigen, welche an die Verlassens"^ ^ l o ,
den »4. Jänner »852 verstorbenen Ignaz ^.^igtl
Hüblers in ( iolvorl , Haus. Nr . 3 , als ^ d " " )
«ine Forderung zu stellen haben, zur A " ^ fM
und Darthuung derselben den 27. März l> ̂  jh<
lim 10 Uhr zu erscheinen, oder bis ^ ! -gL
Anmeldungsgesuch schtifllich zu überreichen, >" ^ /
dieser̂  Wlänbigern an die Verlassenscha'l, /
sie durch die Bezahlung der angemeldeten v"»^ll»
gen erschöpft winde, kein weiterer AnsplU^i
als infofern ihnen ein Pfandrecht gebuhlt«

Lack am 19. Februar »852.
Der k. k. Bezirkstichttl'.

Levitfchnlg. ^ ^ < " 9 ^
3." 243. "(3) . , . ,

^ d i c t ^..,schaff
z u r E i n b e r u f u n g d e r N e r l a l ' ^

G l ä u b i g e r . . ^ habe" ""„
Vor dem k. k. Bezirksgerichte « " ^ ves, " '

Diejenigen, welche an die Ver lassenst " ' ^^"«"1
, , i . November l 8 5 l verstorbnen ^ " " ^ F " " ^ ' a
HÜ'blels von/<.sov»k iv^ l .Hs. Nr. » , " ^a r th " " "
zu stellen haben, zur Anmeldung «. er M
derselben den 27. März l. I . um ^ « h r ' ^ schr'ft^
nen, oder bis dahin ihr Anmeldung99 ^.^zgern .
zu überreichen, widrigens dles" " ^ ^za l ) ' " j „
die Vtllassenschaft, wenn sie d"«) ^ ^ v e , ^
der angemeldeten Forderungen " i " / ^ ' ^nen
weiterer Anspruch zustande, als ' 1 '
Pfandrecht gebührt.

Lack am 19. Februar l85?.
Der k. k. Gez . .3 iM«

Levitschn'S'

und mit welchen Beamten dcr Finanz-Landes-
Direction oder der ihr unterstehenden Bezirks-Ver-
waltungen vcrwandc oder verschwägert sind.

Von der k. k. m. schl. Finanz-Landes Direc-
tion. Brunn am 6. Februar 1852.

— — — — — ______^_.

C 0 n c u r s - K u n d m a ch u l, g.
I m Bereiche der ungarischen Finanz-Landes:

Direction sind mehrere Concipisten-Stellen mit
dem Iahresgchalte von 7W si,, und im Falle
finer graduellen Vorrückung von ttW st. in
Erledigung gekommen. i

Die Bewerber um cine dieser Slvllen haben
ihre gehörig belegten Gesuche, unter Nachwei-
sung ihres Alters, der zurückgelegten juridisch-
politischen Studien, ihrer Sprachkenntnifse, dann
ihrer bisherigen Verwendung langstcns bis IN.
'Februar l. I . im vorgeschriebenen Dienstwege
an die k. k. Finanz-Landes-Direction in Ofen
zu leiten.

Ofen am l t t . Jänner 1852.

Z. ,09. » (2) Nr. ,593.
I m Bereiche der küstenl.-dalmat. Finanz-

Landes'Direction sind sechs Adjuten jährlicher
Dreihundert Gulden für Concepts-Practlkanten
zu verleihen, wofür der Concurs bis 10. März
185« eröffnet wird.

Die Bewerber haben ihre ditßfalligln Ge-
suche hierorts binnen der bezeichneten Frist im
Wege ihrer vorgesetzren Behörde anzubringen,
und sich darin über die zurückgelegten juridisch-
politischen Studien, über die mit gutem Erfolge
abgelegten Staatsprüfungen, ihre bisherige Dienst-
leistung und nber ihre tadellose Moralität aus-
zuweisen.

Bewerber, welche nebst der Kenntniß der
deutschen auch die der italienischen Sprache be-
sitzen, werden vorzugsweise berücksichtiget werden.

Jenen ConceptS-Practikantcn, welche aus an-
deren Provinzen in den Fmanzdicnst innerhalb
des Bereiches dieser Finanz-Landes-Direction
übertreten wollen, wird die Vergütung der nor-
malmäßigen Reisekosten zugesichert.
Hon dcr k. k. küstenl..dalmat Finanz ^Landes«

Direction.
Trieft am 2«. IHuer I852.

3 110 u ( I ) ^ Nr. 1591.
Concurs -Kundmachung .

Bei der küstcnl. - dalmat. Finanz-Landes
Dlr«tion ist die Stelle eines Finanz-Secretärs
mit dem Behalte von 14W si. und dem Qual>
tlergelde von 1W st. in Erledigung gekommen

Fur dlesln Dieustposten, und wenn im Falle
der Vorl.ckuug ein« Sccmärs-Stelle mit dem
Gehalte van 12W st. ^ d dem Quartiergtlde
von I M st, oder in Folge dieser Bchtzung eine
Camera!'Bezirks-Eomm.ssärs-Stelle m,t dem
Gehalte von 9M>, dann UM st. ,« Erledigung
kommen sollte, für die ebengeoachten D'enst-
posten wird der Concurs diö Ende Februar 1852
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Diei'siposten haben, nebst
den üdrlg<n Erfordernissen, ihre Eignung für d«,
höheren Verwaltungsdienst ,m Finanzfache und


